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Die „s^ib^cher Zeiluilss" erschcint. mit '.'lu^nclluue

der S o u « ' >l»t> Feiertli^e. täglich, «»» sestet sm»mt

de» Al-il^^i'l i im ( i o m v t o i l g a n z j ä h r i g 1 l i>.,

ha lb jä !»ri g 5 st, 50 kr., »lit K r e »z b a u i> i>» (.5o»il"

toir g a n z j . 12 fi.. h . i l b j . <i st. Für l>ic Iust' l lui ig

in's Hans il»d ha l l ' s . 59 fr . mchr zu entrichte», M i l

ber Post > o r t o f r e i g a n z j . , »nter Kreiizb^lid u»t>

g<dl,lckt,r «dress, 15 i l . , h a l b j . 7 st. 5U tr.

I » sc r t i o » s^s b >> h r snr t i i l e^ar i i i ond-s^a l t ,»«

zeilt oc>,r t>l>! '>la»:>l dersclt'eu, ist ji>r lm.il igs (3i i , ,

schaltong <» sr., siir 1i»l^li>ie 8 fr., ssiv!l»^ili>le l<) fr.

u. s. w. Zu ol^'c« (ijfl 'illirc» ist >ic>ch dcr Il>stlti^'»s-

ncxn'el per ĵU lr . <>lr eine jeresoialige ^ioschaltnn^

»mzu zu llchüen. I»s>ra!c l'ls lO Zeilen ll'ste» l ft.

U<» lr, ,! l l ll '1'ial. 1 st. ^0 kr. s'lr >i M a ! inil ' V0 !r.

" Amtlicher Theils
<^Ve. l. k. ÄpoNolischc Majsstät liabcu mit der Allcr.
böchNcn Eulschlicßuug vom 0. April d. I . Nalt des
alls die Sirlle liins O^rgssp.ius im Tbord.icr Ko-
milate Vs^iä't !e>Ne»dln ^odiclllNis T i ü z a dc V o-
r c» s j t n ö t>s» Georg Frliden',» K c m »': n y d e M<'-
styar G y e r ö M o u o s t o r zum Obtrgcjpan dcö
Tl'ordasr Komilatrs i» Silbcnburgcn cillcrguäeigsl
zu ,l!«lli»sil gernhl.

Dcr l. t. Poli^lmiinstcr l)>it die zwei bei der
Wiener Poli^ilirekliou m Ellsoigiliig gekonimcut»
Ol>l,koil!!l!lssär^llle» dein Tillllar-lDberkomnnssär Io»
stpd W e i g l nud drin Kommissär Michatl W e u d l
veilichrn.

Tie k. l. st.ilril,. i l lm. l i M u l . Fiü.i»; ^'aiidrs-
Di l ' lüol l l'.u ^-» Z^lleimüchmi'l <>i V ' ^ l i l i . Äiüoii
T l a m p u c>. da»n oc» Zol!."l>l(<l<,','lloilos i» Cbrrso.
I"s,f S ,'m !) so >l, eidlich dc» Zoljrüilül'iu.r ;»
?"s'Nl". Iost'^l» H ä> >v > p. z» prooisorischlil Emus!'-
mrrn l'tl drn »l» t r i m m e n )lll '>'i!^'!jä»iler» ^Vl i tcl
Klasse in Mcholichi, Vo ,̂z^e lind Czcuulal i» Istlie»

Vichtlnntlichll Chril.
Der

Vortrast dos Abgeordneten Wilcher
im Landtage am Rtt. d. Ä)t.

lnnttt wie folgt:
,/Die Wald^ nud Sewituten-Ablösung wolle im

ganzen Kvonlande mit Anwcnonno, aller zweckgcinä-
ßcn Mittel ihrer c h c st c n Beendung zngefiihrt werden.

Diesen Antrag nwtivirc ich folgendermaßen, indem
lchvorer st die bisherigen Erfolge dcr >l ommissionen,
i ^ c i t i u ö die gegenwärtigen Verhältnisse oeö Vandeö,
und d r i t t e n s die Vortheile nachweisen werde, welche
"us dcr s chncllc n Beendung dcr Lewitnten. Ablö^
Nlngcn flir daö gcsammtc Kronland herbeigeführt wer
den M ü s s c u /

, . A s das allerhöchste Patent vom 5>. I n l i 1̂ 5>̂
"cwffcntlicht wurde, welcheö Patent die Mlösuug sämmt̂
>u)cr Wald- und sonstiger Zcnn'tnlen anordnete, wnrde

^ un ganzcn zlaiserstaatc init n n g c h c n r c m Jubel
"ufgeuommen, weil I c d c r hierin die letzte segensreiche
'VN'ld nn die vollkommene Befreiung de>5 (^rnndcö nnd
^odcns angelegt sah. Das Hcr'̂  eines jeden Vandman-
ucs jnbcltc e r w a r t u n g s v o l l diesem allerhöchsteu
patcutr entgegen, nnd v o l l Hoffnung begab er sich ;u
"cu ».lNgcsê teu k. f. Vaudcökommissiouen, von denen
^' sein nngcschmälertcs Recht, u m g e w a n d e l t ;n
freiem Grnnd nud Boden, v o l l des biedersten Vcr.
trnuens ehestens erwartete, b e i d e r wurden im
ganzen jivoulande ;n w e n i g e Commissionen gebildet,
uud srlbst diese mit zn g e i i n g c n Kräften dotirt,
nls oai; das Äblösungsgeschäft mit e i n e r den Wün-
cheu des Vandcs eutsprechendeu Schnelligkeit ansgcfnhrt

d M w l (^?w,. ^' " ' " " " " ' Äcrechtigte, die verschie^
dcnlten Gattungcn von Scrvituteu, Rekurse nnd die zn
sser ng n, den Kommissionen brig^benen Nräfte ließen
trotz aller augeftreugtm Vi.ihc, trotz aller An opferung
u i ch t ,enen Erfolg ;n, wrlchcn das Volk so sc hu l i ch
erwartete. Die hohe Negicruua sah den n i ch t cntsure
cheudcn Orfolg ein, uud verordnete mit < r̂laß vom 5>.
M a i I W 0 , dasi die ^andeslommissionrn ihre Gcschäfte
den einzelnen B e z i r k s ä m t e r n zur ftortführung
und Bollendung derselben übergeben sollen. Dnrch diese
??tnsiregel, deren w a h r e r Zweck u i c h t zu verkennen
lj t , wäre die Anzahl der einzelnen Kommissionen v e r

s ieben facht und hicuüt die Äiöglichteit sämmtlicher
Ablösnngen sehr schnell vorzunehmen erzielt worden.
W a r u m diese Maßregel in unserem Kronlandc nicht
cffektnirt worden ist, w a r n »n dcr Bnchstabe todt blieb,
w a r u m deßhalb die vcrhofften Segnungen gegen
den W i l l e n dcr N e g i e r nug nnd noch mehr,
gegen den W i l l e n dco V o l k e s , noch immer in
weiter Ferne blieben, weiß man iu dcr That nicht;
allem dcr Buchstabe, der dem V o l k e Segen bringt,
soll tciucswcgs todt bleiben; a u f l e b e n soll er, uud
dem gesammtcn Kronlaude das sehnlichst erwartete
( l̂ück zubriugeu.

^ch schreite zur Darstellung dcr Verhältnisse des
Vaudes, nnd will mich vorläufig an jcnc Iunerlraius
halten, weil sie vielleicht die schwier igs ten sind.
^n Inucrkrain ist dao Verhältniß der dichten Bevöltc
rnng znm ertragsfähigen Grlindc ein zn uachtheiligcs,
als daß fich das Vand nur auf r i n h a l b e s ^ahr von
eigenen Hoffnungen ernähren lonnte. Seitdem das nach
barlichc Trieft zn blühen begann, und der Weg dahin
gebahnt worden ist, brachte Innertrain die Produkte
der Waldungen dorthin zn Markte. Weun auch nur ein
kleiner, jedoch ein sicherer Gewinn wnrde jedes Ma l mit
Holzhandel erzielt. Nach v i e l e u , v i c l c u Iahreu
lain es d a h i n , daß dcr bedeutende Dnrchftchrhandel
und die ergiebigen Waldvrodnkte di ' ausgiebigsten

l Substistenzmitlel für die sich rasch mehrenden Einwol)
ner darboten; ja ich behaupte, daß sie der einzige sichere
(^ewiuu wurden, auf welclicn der armeVandmanu bauen
f o n n t e , nachdem die ^cchsuugcu in keiilem Thcilc
Oesterreichs so problematisch siud, wie eben iu Inner-
train. Seitdem die Eisenbahn gcbaut nmrde, welche
uus wirklich um den ganzen Verdienst, um deu gan
; e n Verkehr, hiemit um das bare G e l d brachte, l,abeu
sich die Zustände des Maudes auf das Traurigste gestal-
tet. Außer dcn M i ß c r u t e t i . welche uus bcreilo feit
zwölf Iahreu heimfucheu, daß sämmt l i che Korn-
speichcr noch n i c so leer waren, wie gegenwärtig, cross-
nen sich der armen (̂ egeud nicht die geringsten nenen
(5rwerb5gui,'lku, nachdem wir nnr einen steinigen^oden,
unter dein Bodeu statt Metalle hochstcus glänzende
Höhlen nnd dcn fühlbarstcu Ätangcl an Indnstrieu ha-
ben, für welche dcr Karst ohnehin auch zn geringe Was-
serträftc besitzt.

W o h i n soll nuu der arme Vandmanu scinc Blicke
wenden, wenn er ciucs Stückchens Boden für seine
Familie bedarf; wohin anders, als nach dcn grüncn
Waldungen, die ihu scit Iahrhuudcrtcu befchützlen
nnd scit Jahrhunderten enlährtcn? V c i d e r aber
ist seit dem Beginne der Befreiung des Grundes nud
Bodeus uicht mehr jcncs vertrauliche Verhältniß zwi
scheu Berechtigten nud Verpflichteten, als es einsteus
war zwischeu Unterthanen uud Dominien. Einsteus
lcbtni beide auf vertraulicherem Fnßc; der W a l d uud
dch'cu B e a u f s i c h t i g n n g war dein Dumininm eine
groszc ^as t ; dcu Gewinn bezog beinahe nnr der Unter
than, nnd dcr Wald war für dcn Eigenthümer eine
Sache o h u c W c r t h. Je tz t aber, wo es fich um
m e i n nnd d c i n hnndclt; j e t z t , wo die R'echte zum
Eigeuthume erwachfen; jetzt kommt es mir vor, als
ob während dieser z n l n n g c dancrnden Ablösuugs-
Periode der Wald dem Berechtigten viel e n t f e r n t e r
liege als früher; so z w a r , daß der Berechtigtein
mancher Gegend uicht einmal das bekommt, was ihm
von Rechtswegen gebührt. Eben diefe bedrückte Vage
ist es, die im Vandmaune das heiße Verlangen erweckte,
ehemöglichst in den Besitz eines Theiles der Waldung
zu kommen, in welchem cr H e r r sciu wird, und iu
welchem er zur Zeit der N o t h , die leider zn o f t
wiederkehrt, eine mögliche Rcttnug w i r d f i u d c u
l öuuc n.

Ich liabc nun noch die Vortheile der Wald nud
und Servitutcnablosnng darzustellen, und glaube, mich
bei denselben nicht zn l a n g e verweilen zu'müsstu,weil
sie z n l l a r uud zu e i n l e u c h t e n d sind.

Die b i s h e r i g e Doppelherrschaft hört auf
welche für die Waldungen das größte Verderben herbei-
geführt hat; dcr Boden wird jcncr harten Fessel befreit,
die bis nnn vcruichtcud ihu nmklammcrtcn. Dem E i-
g c n t h ü m e r de? Waldes wird es zur fchönen Anf'
gäbe gereichen, die Waldungen auf jede mögliche Art
zu lullivireu, und felbc auf j e n e n Punkt zn bringen,
der ihm deu reichlichsten Gewinn nicht vorenthalten
wird. B is nnn stritten sich Domiuinm uud Uuterthan
um die Wette, wer von beiden mehr der Herr im Walde
sei, nnd eben dieser Wettstreit ist es, welcher die schönen
Walduugcu vernichtete. Die Waldnngen wnrdcn wie
Gemeiudegnt augcsehen und behandelt, und wer immer,
berechtiget oder nuberechtiget, brach gerne in denselben
ein. Ich will die vielen Waldfrevel und Wald diebstählc
in keine besondere Wagschale legen, da es so lchc
noch immer geben wird; doch aber hoffe ich, daß nach
der Ablösuug die Kerker des Vaudes, sich keineswegs so
füllen werden, wie bis uuu, da ein j c d c r Besitzer anf
seinen kleinen Besitz mit einem w achsam c rcu nnd
t r e nc re m Auge sehcn wird, als ein Söldling cs that.
Durch die uach uud uach ;u erlerueude, uoth>veudige>tul«
tivirung dcr bereits zu sehr gelichteten Waldstreckeu wür,"
dcn sämmtliche Waldungen wieder anfblühen; sie wür
den cine kräftigere W e h r e gegen den zerstörenden
Nordwind bilden; mehr Nebel ans ihrem heiligen
Dunkel cmvorsenden ; hiemil zu mehrcrem Regen beitra-
gen, au welchem es dem ödeu Karste so sehr gebricht;
mit eiucm Worte: Die Natioualötouomie trüge r e i
chore nnd ed le re Früchte, nnd cbcn hierin liegt die,
Dringlichkeit meines Antrages.

Wenn die einzelnen k. k. Bezirksämter die Ablö'
suug sämmtlicher ^crvitnteu in ihrem Umkreise über̂
nehmen werden, dauu wird der eiuzelue Vauomann nicht
so weite Wege zn macheu brauchen, die ihn gegenwärtig
um Zeit uud Geld brachten; dic vicleu Acutter würden
sich in der schwierigen Aufgabe vertheilen, welche gegen
wärtig drei eiuzigcu Kommissionen aufgebürdet worden
ist, uud wenn mau oiescu t. l. Aemtern hinreichende
Kräfte zuweisen wnrdc, so töniitc in längstens z w e i
Jahren der Wille dcr R e g i e r u u g nud der iuuigc
Wuusch des V o l t e s iu Erfilllliug geheu. Den wah^
ren Werth des Holzes hat vorzngowci>e der Bauer yer>
beigcsiihrt; er hat Straßen iu tue Wälder augelcgt, cr
hat die Ware zu Markte gebracht u. s. w. , er sehut sich
uach dem wohluerdieutcu Voyuc. Wald ist uicht allein
cinc Vand c o frage; n e i n , cr ist für ganz Kram ciuc
Vcbcusfragc, uud ich glaube, daß dcr hohe Vanotag
vollloinnkii uieineu Autrag würdigen wird, nm so mehr,
da ihu s)(X).lX)() Herzen voin Vande Hieher l'egleiten.
(^ewiß N'ird ein jeder dcr Hcrrcn Abgeordnctcn uicincn
Ailtrag auf das Kräftigste uutcrstützeu; jc nach Ver-
fchicdenhcit dcr Gegend etwas Eigcmyümliches ciuflech
ten, am Schlusfc aver Nlit »uir dcu gcmeiusamcn Autrag
stellen, daß die Wald uud Servilutcuablösuug im gau-
zeu >iroulallde uiit Auweudllug aller zwcckuläßigen Mittel
ihrer chcstcn Beendung zugcführt wcrdcn mögc.

Korrespondenz.

K l a g e u f u r t , 12. April.

^ I „ drr vorgestrigcx Sißnng llnssrcö ^aud«
t.i»i»^ traie» zlllrli dic zwci durch Nachwahle« m
Völkllllnnlt ^^ü^'czilk) »nd Helin.igor (StadlDczirk)
I'clvcngsqougcncu i.'aul'l^gö'Dspütillc ?lie0ll!!'l, k. l.
!<.rgoc!wal!cr i» Blribc^g. und Niukisch, Grunol'ci'i^r
i„ Nl'öooif. iu die Vclsammluug uod wurdcu vl'll
o.m ^'«»ocobauplinaune oerei^igl. lvorauf dcr ^ai^cs-
chcf die (>iuch i» allcu ü^riglu ^.in^lagc» gllichll'äüig
siugll'rach!si>) i!ligiclUUg»i'Vol!a^cu übcrgal', wolimch
c>sl Laudlag dcu ^aurcs.Au^schüß bcamnaa/n wl)l̂ e.
sich uiil dcr Negicruuq wlglu Ucl'crlial'lilc rcr ll'ttrr
rer Vcrivaltung dciscll'c» sjsl."»r^i Zc'»oc ii:>o All"
>'la>icn iu'H ^,!,^cr»rhun'>l zu sspru, fn»cr d,c Oc->
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schalte des biöbcrigen stäudischcn AuöschusscS, wclchc
^ . 2!) kri l'andtsosdmiug bezeichust, zll übernehmeu.
Ilüd den, i!.'Udes « Ausschüsse Vollll'acht zll t l lhcilcu.
dir Präl imiüaric» für das Jahr l t t l i2 zll prüfc» lull)
ilchiig zn stellen (c'a der Landtag wlgcn oer voraliö»
sichtlich langer daueril^e» Sesiion des Neichsüilhcs
zll spm wieder znsaniluenlrete» dü>fle, u»> die Fisl-
NeUung sliest volüll'lllsi» zu köüüsü). vor Allem abcr
dem Landtage d,c Resulialc uorzlilege». Nachdem
l'ierauf der L<n'.dtag bcschlcssc» hal ie, di l f tn Gegs,«
Nand tins die liculige Tagrooidnung zn j c ^ n mil)
zur Äerichlcisl^ilu»^ ein Couii!^ (R i l l , r v. üü'deuigg.
Baron u, Aichlburg liud Landesgerichlsralh v. Hueber)
zu sriü'i i l lsi!, kam di.' Veset)»!»g der dem Landes-
Anssch»') bei;nge!'>»dcu Vl'a»!tc»stellcn zu einer schr
Ia»ge,> Vcrhaudl l ing. deren Ergrbiuu die beschlossene
(5>lichlU!iq eineS (Hlpcdils, ei»cr RcgistralNs, einer
V»lel»H^Iiling, cilur K.'ssa. eines Va»amles nnt) ci»e?
Sekreiarialeö »nd lie V'seynng dieser Stellen durch
die (piomsoriichcn) V,amle» d>s bishlrigc» ständi-

. sch'U Anöschnsscs in defil ' i l iolr Anslellling mil lOOU
bis 1200' f t , Iahresgrball »var. n>,l alleiniger A»?-
ual'me des S l k r c l ä l s . D r Ia iusch. welcher ln scinen
(t'lslirr uul'cslh!,!') Posi»'n ncu l in l r i l t . Die weiln'»!»
Anträge w»vdlü lNlf die gestrige Tagrs0ld»»»g gc»
stellt und ci„ gsuehmlgier Aulrag des Algeoidnel.n
Nagel : «Der Landtag niöge ail dc» L.nidsöchcf das
Ersuche!, s t l l l fn , die PräliMimn'leu fur l^( i2 schon
jehl dc»! L.nidlage m!l;ulyeileil". von diesem dahin
beaulwortt t : „daß er dieß z» thl>» »lchl iu der L>>̂ e

- sei. weil er sie noch »ichl habe, daß er aber gcrn
cll 'ölig sei. die schon geulhinigis» Präl i lninai ic» für
das laufende I. 'hr z» übergeben, von denen jcne
«renig differiren dürsle»,"

I I I »er gestvigcn Si l)»l ig wurde zllllsl l'lschlaffe»,
die (5'i'lsll'äc>l^U!!^ fur die 'l!ll^schuiz,l>li^Iieder (ü^'ci
AlXr.ig r,ö Rülc ls o, Tsch^l-'l's^ui^o) ll,i> jc l l ) l )0 ft
für eiu Anöil l 'nßmil^I i ld l>>>o iexicn (5'rs^l)„>«uu i»
der Ärt festzilftlüei!. r^ü der ^ehi. i / i imini l füv scinc
Tl'äiigkl' it sine» der Zciloaucr derseldcu eulslillcheilse»
Ilül l 'ei l dieftr Psaseo^clder e re i l t , worauf uiucr seyl
gvolZein Z»drci!,^e dcs Pl l l ' I i l l imö die W^ l ' l d,r Ä^»
Hlm'^mtt» für deu Rllchv'r»i!l) und der Aliüschuömil-
sslicder. sowie il'rcr Ers.'pl'.iäl'ücl sjlillfaüd. Dei «̂1110-
l»i^ lvlir vl ' l izäl ' i i^ versauiliull »»d d'V W^HI^kt. m>f
dcsstu Verlauf »i.ill yöchsl gtspaonl ,uar, l'efclle f^I«
sssüdrs (5r.,el'mß

Zu ^teichöraths ' Ad^slirdliclsu wi l id lu gswäl ' l t :
Honett ' I i i l ter v. Tsch^I'usch»i>,^ (>u>l alle» Sl immeu
^tgcu scioe ei^ei'e). Ad^ ' l . i t D r . Sue^er («int !j4
glgc>i 3 S>.), Grwcr l i j - I x l i a l ' l r Guslau u. Roslln'r»
(mit l l2 L t , ) , 'I '>^l!ls^Ac'j»nl' l S ieg! (mil 28 S t . )
mW Vizedl'M N>scl.'slw!l)cr (>u,t 2!) S l , ) . AIs Eis.'l)»
mmlilcr i1l"^ll l aus der Urnc l^ruor die Hc i rc» :
A'u^'k.u Dr . E l iue in , Aoul'k.u Dr . u. Mai l ' iö und
B!'lrsssrme!st'r ^ . ' l . i'elil.'.n'lN' VeifiUl l'eglcilcle dle
Vrrklindlül.i jei'e? diescr Ncime», welcher sich iwch
k r ä i ü ^ r äll>)>lle. als die G^l 'äl ' l le» (Hosscitl) vo»
Tsch>il'uschüi>,g „ i ,d Dr, Hlil-^er mil l'cso»ocr.r W^>l»l)
fi>r s»i(! il ' lu'!' elwit>>uc Vcr l i lNi .» d^nkilu und die
Zusichcilmqen <i!'^>il>ci,, ».ich .Nimlcu lür deu Aüö^n i
der Vcn'iissiu'q wir lcu »ud für die (tzmheil de»? Reiches
,:,il ulnlschüüeilichlr Fesli^leit fiostche» z>! wol lm.
Di'scll'e S^'»e der fteuoigcii Zi.sNm im»^ wicc'crl'l?!!l
sich »>ich dcr Wal)! der ^^»0cö.)Iu>)schlil)ln!l^I>cdcr mid
U)>cr (^lsnßiliäuuer, »reiche füv r>c ersle .ss^lfgc'iie
f r ^ ' ü ' die N.uiien: ^ov^k.it D r . E l w c i » . MusclU'
KxNos lüld H>'!>delöklilN,»cl-Sckrelär C.nil iv^l. ^>,»0si>>
^elichi'.'lr.'ll) v. Hl lslur u»o Oymn.isnil - Diref!,?!.' Dr .
Vüv^cr. lü,d als Els.iyiummer: Gliiöl'esißes Josef
Mayer , N'ücr uo» Fi"dei>i^^. ^.nif lu. '»» ^ec^'l.'lc'
? ia^ l l liud Gutsl'csiper Tyl,ddä»ö u. ^^»,ur ,

O c st c r r c i cb.
W i e n , 16. Apr i l , Sc . l . l . aposto!. M^jesim

l'.il'tn mit cillcrl). Omschli'ßlliig vl)m U. )!p,i! d, I ,
»llil Rücksicht anf sie von d>v St.i0l^cmsli>de W,ei!
^'ln^el'l-.ichie Vi l ie — dic l»ie»l^ellliche Uel'cll.issll,,^
des O!(N'iS«N.n»ueS. nnlcher sich zwischl-u d.-m zur
W.i^^assc vo„ der ^lNl,'Ii>,c»lhor - Vlücle fühlsüdeil
Wt,ie u»d zwischen der zur Un^er^.isft fiN'r.-»dlN
S t ra fe blfi,>0ct, in das Eigc»ll>llli' dieser G.meiude,
n'it der Widimm.i zu cioer öffcllilichci, Gartei'>'»!li^e
alicr^iädigsl zu geiuyiui^e» und züglcich ^»zumtmeu
^eruln. daö Augeinlicil dcN'alif zu richt.'». dli3 lie
Helstelluliss ciuer rlilsprecheudll, Garteu^ül.ige lNif
der ailqrenzcndlu. i» der N^hl der Vs l l ' i ü ^ l l üg^
l'^lii» b'fixdlichell P.n'lhis u.icl» Z»lässi,i l l i l l'c!relk>
slelÜ^t wt-ide.

I n l'ci?eu V^uchlil'^s» wurdc» die lrf l ' rdl-r l i -
cheu E>ll!cil!!!i^lii ^ctroffl-ü.

W i e n , l l i . Apr i l . Die bedmltlllchs»» S t r . i ^ » -
^ Classe u^m Hoin ' t l i ^ l'al.'e!, sich ^sleri» Al)s»dö »rie-

dclliolt. Vci eiutltleudcr Däm>ll<,rl»l^ fli»d sich eiue
groüc Z^hl >.'0» illeligicsi^eil iu der Seißer^asft lüii.»
iu dcu migrcixicuden S l r l ^ e u e,,l »»d die Me»schs,l-
mei ,^ ' »riichs l'iö l l ) Uhr AdeuDö s(,' l>edeutc»ld. d^ß
Po!i;elw.ichl-P.ll>?uill!-!l u»o eine M>litär-Al>il)ellllUli
rcol's»»'^! »vnsl!! mul-N', u,u l i l Gassen ,» s^. l ' . r».

)luö eiuzelucu Gilippeu «rlölilc von Zc<t zu Zri t
Zljchl» lluD Pf l i feu ul»0 dle Hlchcll,'ci!0l'l^!l!c ,!>>l,''
ill«» illsyrere '1)nl)>is!»i»^su vor.

Die Polizei > Dircluoi» hlil sich liesiimnil glsclieu,
heule sl.'Igcl»l)c Kl!»c>!li<ichl!i>H zu crl^ssc» :

K u u d »u ^ ch u u g,
Dliö HiNclllzltycu cll<cö prlolüllchilichcu V^ha l t«

uisscil i>l die lD'ffclül iHlclt l>u dlreiiö ^u zwei
A^code» Hzeucu des Mmhi r i l t tüö yeiuor^eruf!»!.
lli»Iche mil der ösf»»Ulichen 3lul)e u»o lDlduullg
»luosllrä^Ilch siud.

Die Sicherl»lilöl»cl'Mde isl i)s^e» diese» Unfug
pftichlgemäö rlilgcschrlilr» u»d lst elllschil'sscu. l)i>ü
iu ellljchicdl'usicr Weise u»>t al^cn ihr z»l Gebote
sttl.leupe» M i l l , k l zli lyu», »mnu sich dels>-ll'e wider
(^l i^ iUl l l ! c lncl l l l» soliie. Die Vlyorrc l^u» liicr-
l'c» <nlf die uolic MI>gul>^ ulid ZusliMlUliUz) n l l l l
bcscüiislicu EmwDlmcr Wlcno rcchusu.

Eö nllll) somit ^'^'l jcocr Tl)elllllU)mc an solche»
Unort'üUligcl, lluler Hllllucisuug liuf die Hlscpüchl'»
Sl r .ucu rluslüch gewariil uuo d^r^uf lNliuilll>>,u!
^cilllichl ireroc» < d ^ ^le ^ ' -»^ler l^c i ! , wclche dorch
>l)r Hllizuirelcu z»r Vcrmchllmg oer Uuord»»»^
deii l l i^e». es sich »ur scll)>l zlizuschlcioc» y ^ ' l »
w ind , ! ! , w,'»» sie zuiällig mil re» Schuldige» uo»
deu 'I>^ißllgcl» g^lloffüi weroeu, welche z»r Auf«
rcchlylilllilig der öffcniliche» Rüyc lluellastllch sii»o.

Wieu am l t t . Ap l ' l ! 6 0 l .
Vou der k. l . Pol izei-Direkl iou.

F i u m e , ! 5 . A r r i l . D i , »G. dt Fiume" »vid-
»nct dliu l>!öl)sliglll P^sirculen rc^ ^omiial^crichtö.
Freiherr» z^irl u. Cooell l . cer mü oem lepl.u Tage
disssci MolliNö sei» mit U^palt^lXchfcit »l»o !öl,'I,chem
Elfer ucrivalleleö Aui l u isdnlcgl , c<»e>» »VlNiue» N.ni)»
ll.f. D«i l Vedalleri» dcr Filimmiev ul.>cr dtsft» Vcr-
Il isl, fugt die „ G . di ^ l l ü l i r " l><l. si»! u»! so gröülr.
alö t̂ >v ^ l iüch t gel)e. die ^'.!sllzosrw>!l!ll,!g werd«'
ioillNi ausschllt^lich lrolUische» Richler» ü^ l l rogc»
u.'l'lo«'!!, A» die Sicl lc des ssum>tlU>jfrich!l'6 i rü l
e,»e k, j tomil^ lögcr ichlölaf l l , derl» provisonschc i.'«!-
li l i ig dem Hcr iu A. Sepie üdc l l l l ^ l » w i ld ,

P a r i s , i 2 . ^p>l>. Die Herzog!» >.'0» H.,»>!llo».
gel'oiuü ^ll!>zc>si» M.nie ro» Val)el>. l'al sich »oc
lllli^c« Z , i l zl!M Hinscr ^egcl>el>, »lil, dieseill die Er-
öffmmg zu »n.'che» . t>.>ß l»c sich z» iyrcm i)elali<vil
g' l iölyigl sehe, llichl mll/r iu dc» Tmleriel i zu e>schei<
»e»; d'c ro» dcr Regleiung iyr>ü g»licl.'lc>l Vellers
c><»> P.'pstc ^l^ci>»I,'lr ^o^^chicle Po l i l i l lvidrislrciie
idrcr rcllglösc» lUoelzsuglUig. »»!> il>r E>schci,le» i»
deu T l l i l l l l eu winde >ln Glioiss'» wie ciile ^lIN,>li»^
o i l f t l ^o l i i ik diückl'». Der ^»n>tr ll.'.!,,'»» sie m» Äru»
l!»o sul/rie sie, oyue cii» W ^ t l zu s.'g>», i» dic Ge<
macher der HtlNseiiu. «Hörcu Sie roch. was mir
Mmie so ed.» s^gls." T ic Herzo^iu vo» Hli<»,llou
lu,eoevyo!le. »v^ö sie dc», it.üslr gcsagi. uiio f»,,le
diiizu. dc»>» »hrc Gefuyle sür die ^aiscli i l ^^l lun »ichl
ulluder w^rm seic». u»0 daß l ie. weu» oic Ht>'ls.ril>
eü gcilaltcie. diese l'csuche»! wollle, wcun eö ihr alich
oeis.^t waie, del dc» öffeulllcheil Empfangv'Ocll 'gsl!.
lieiie» z» komlilru. .,^,e^c He>zog>»", l rwi. l - l r te oie
^»l jer iu. «lch l>i» vo» oe» Oif»l ' !s». die Sie für mich
>nl d<» T»g le»/», sshl gs lü l ) l l . u'nß Il)»c» ul' lr
I iem.i lc». di>ß l c» , wclchcr lüchi zll lucil i i»! Mailuk.
»ichl zum z^ilscv gehe» w l l i . auch d',c ^aiseriu »ichl
empf»»,;e» l lNiu."

P a r i s , ! 2 . Apu l . Ma» splichl i» de>. diplo-
malischcii Wcl l uicl uou ei»em Vl l l f c i?l.,pol,o»ü l l l .
.1» oe» rl!,sische» ^aiscr ' der I» l )a! l dc^scll'tll wurde
i» dc», volgcsNlge» MlUistcrr^il'c »>ilgllhe>ll. — Eö
lsl oie N.'ch'.ichl 00» eimm Siegc l?cr ^r.nizose» i»
Oochilichi»» l'i^r ei»gel'.oft'cu. Dc'.sellic scheüil. ,u,ch
d,» lnrze» Mll lhsil l iugcn der Al'l»dl>Ia'ller z» urlhci l l».
ll'cucr i r ^ iu f l won>e» ^ll selu. Der lo»lmalld>v<ul)e
Gcucval ».'liroe v t l i r l ü ^ e t . l l l lh r ' lc döyere Offiziere
si»d gefalle» , u»d wie m^u Ul l l i immt , ist der V»rl»sl
der FllNl^ojc» ^i»l<l,'c elieu ŝ ) dednüc»!?. »lö ler
des „zwa»z>gf»ch lll)lrle.;c!ili>" ^einvco. Geulra! V»s«
slNguc wincc dlirch ci»e »»»mit sche i'tavimschcilkll^cl
Ul lwuudn.

Dic dcmokr^iischl rnssischc E»ng>»!,o» i,> L o n d o n ,
rie sich uill >>r>» H n ^ i l grupplrt. legl der rulsische»
V<!l!er!l'E>l!al!z,plN!o», wic ricscldc ro» Al >'a»ocv l l .
durchgefühlt wird, ci»c uicl höl'ere Vcdnünug lx i . al»?
i»a» lhr i» anrere,, russischeu »uc' »ichl-rlissische» i i rc i -
,.» z»nkc»».» lvl l l . Herr Hc l ^ l» . ter liu „Flo lo lo l "
scil Jahre» s»r die Ell,(,»^pail»il geNlil l lü h.'t, schci»!
c>er Uelerzell^U"g. d.iiZ »ül l'cui T. i . ,e. wo das l'c,
llcffcilde kalscrüche D^lrcl ers^hic». ei»e »e»e Zei l -
rcch»»üg für Nllöl^uo degml» . u»d daß sciue ^ ' . i».^-
Icllie eiul l Periode a»>)>l0ldlli!ll.1'lr m.itencller »»o
geisll'.jcr Elll irvcll»»^ l» !^e, iü i^ lh lu . Z»r Feier des
giostc» Ereigulsses g.ch He>zc» geller» i» semcm H.nise
ill Westhoulüt Zcr<acc cl» elgenlhnllilichco F ü . d»iö
vo» N.nhmil l . ! .^ 1,»!̂  I» re» Y uligcu Mor.>e» hineill
sauciie imd s'üie» Gast,', »»l,r l i i lsüeil A ^himgl-»

cillch ei» voui Firste» Galil)!» diri^irles Koncert bot.
Eüie l i x i l l ' l l Vc>s.,!„m!lil,g ist wol'I selte» iu irgeud
cilieill Hallsc der Wr l l ^ss>hcu worre». Deulsche u»d
Polcu, Frau^seu »luo Ztaliener. Eliglaüder u»d Ame-
l ikai ie l , ^liufieule uud Iouru^l iste», Parlament^li l i t-
^liel'er. 5l»»sllcr »». s. ».». rraugie» sich stu»c>e»la»g
Tlsppl i l auf u»d al' u»d kauie». ee»> Hei.ni^gel'er
de« „Kolokol" uud sciuc» russischc» Zleunde» Glück
z» wünsch.». Die Rlichlichleu auö Warschall dä>»pf-
te» die frolie St immung »ichl lvcuig. u»d wi l liöie».
daß der Festgeder geru eiücu andere» T a ^ gewählt
halle, wen» eö »icht zli spat gcwrsl» wäre; — eas
Tele^vamll» wurde erst gcsler» fiüh bckauilt. »ud mclc
der Glladklleu ware» t igl l lö auö P.>ris. ans Schott«
laud uno der Schweiz hergecilt. um der F ier lieizu«
wohue»,

Serbien.
V e l s s r a d , N . Aovil. Der Fmst l,i>,l sich ent«

schlösse», »,it der Fülsli» eine Itnodreise dlirch g.niz
Serl'ien zll mache» — um Va»d lind ^l»te keu»e»
;» Icriieu ' ulelleichl allch. ivexn die Seuellng G^ra«
jchaniu's crfol^ll's l.'I,il'lU solNc. u»» die Meinung
dcs Volles zu !.'efragcu. odcr au oc» Palr iot ism»^
i>lrse!beu z» a^^ellire». G.'rascha»!» schsint »lnigsiiö
dl i sciuc» N'goz'al ioixu ai,f die U»tcrslül)»»g Fiaul'»
reichü rechileu zil löiiue» ; dcull weuu »icht ^lie Zri«
chcil l lüg<». so isl die Se»d»»g Garasch.nii»'«!. eucu«
lilell dcr Vorwaud für dies,ll,>c. rurch Mariuevicö lind
Garaschani» sllhil wal 'r l»d ihres lsple» ')I,!ss»ilmltlS
i» P.niö mit dsll, Träger oc^ französisch.» Willens
l'elcilö uci'. inl'arl. Ä<» je»sei!,^e» Doilau'Ufer sch.i„t
»».in sich liieel) alif die Ko»sea,»c»;s» dieser » iu .n
fr^»kl"serl)!schell ^»»»l'üiatio» uorzulicreileu, luie e i l -
seö die am link.» Donau-Id'er »Usl>lfach errichioel!
Homsik.mone». folvi." die slalk.ll Vislianfkälifc l>^
loeift». ivelchf i»> offizielle» Auftrage ql l ' l isnl l ' l i lö
hier in S l i l ' i c» erfolgten, imo durch ivelch, l'rr hie-
sige Vcrk.hr mil Schlachlrich »ngemei» lel'dafl sich
g.st.Ullle,

Die fianlo.'s.'tt'lfche D.imofschiffi^hll < U»llr,!sl!<
ull i l i^ isl i»ds>) ali-? ih l l iu Wüttnschl.-f, noch »icht
erwach,. Eiuö ihrer Damofschisse l'al l'ercilö Toileltc
gclll.lcht lluo erwartet »lir ,,tl)ldre a>l»> P.n>ö". l,»»
s iue Zahrt»»» z» l»egi»»e»- 5a,3 ^wcile Schiff al ' .r
hat sich v0!» de» Slrap>'zf!l der S.esalnt »och »icht
erhol l , nni) liegl »».»ch iu N.o^ral l i r . Ill^vischen h»t
oie serbisch'? Regier»»,! eine» Nückschrill <u zioilisnlo-
lischer Vcziehüng gr»u>ch>. inoem sie I>c» Inde» die
ih»e» vo>» Fürste» Milosch gcwälirle Verechliglüic,.
>>llch lNlß.lh^ll) Belgrad wohi'e» uud H.inrel lrciDeil
zi: d in ie». wieder ein^'g,

'̂)>l der oolnischell u,io »„g.nische» Oi»igr,iliou
isi »li» auch eine lmklschc gekomm,» . w,lchc i» Ser-
l'ls» ivcüt u»d dorl Schup a/funi-en b<it. V , i .'W00
iolch.l Emigrallleu solle» i» S . ld icu ledeu. »ud ol'-
u.'0l>l dle Piorte sie ^nr Rucklehr aüfforderle »»d
il 'ül» gänzliche Slraftosigkei! z»sich,rle, wagte cs d<-ch
Niemaild, l)l» lürllfchc» Komüüssäien u»d ihsc» Z»>«
slche!U»,js» i» Loöoicza »nd ^I.füi.icz z» velira»!-».
Ja in g.m^ n.iler Z«'ll haben wieder uelle Zxznge
ans Vnlgnlie» stallgtflüldel».

do» ^roliill^n.

( H r a z , 1.'i. ?I^ril. I u das 'Mgeonm-teuhaus
des Reicher.Uhl'.'! wülden oo», stsisünärfischs» ^>i»d<
tage gewählt: Gi . i f Glei^pach. Dr . ii!eckh. Ritter
'.'on Waasc» , Dr . Nechl'.nier. Schlögel, Mon^ voll
Kaiströfcld. Dr . Hafi l . r . Ios^' l) Hli l icr. Mathias Loh«
linger. Dr. Mov i l . Dr . v, '?l ,u^nier, Iossph Vaiev,
Varo» Vlanre!,

P r a s s , l l ) . Apr i l . Wegen U»oäNichkt!l des
Üa»?imi!schaIIü prasil)i>le Wa»la . Dic Aütworl auf
dir .Nioülingöadi.sse. i» wclchcr der tt.user e i l l ä l l . sich
i» Prag kröuc» lassc» z» woUe», wi ld >liil I l lbc l auf^
ge»ommt». D>c N'egicruxg^orlage wc.zcn d.r üau<
dcöa»c!schl!ÜlU.ü!l führ» ^»r d»fligc>! Debatte, i» welchsr
Ni 'gcr Vorsicht bei W' ih l der Mitglieder em^sishli »"0
^ir Vi ldi l i lg ciinr Pl»fil,!g^kom»>!ssio» für ric Neqie-
ruugvooil.'geu »aid. ssl.n!,-Mamu>p lüld '):ucr.°l)N'g
»nler!i»l)c» de>' Aulrag im W.se»il>cheu D r . Vr^nl-
ixr 'ö 'Anlrag auf Instrul t io» für licse Ku»l',l!lssic>ll
llso. ^anc-s^aii^schnst fuhrt zu einer vcrworrencli, ma'^
gelh.'it gelelisttn Deballe. dcrc» Sch!»Ü die A»».'h»>c
ocS Rieger'schc» A m r a ^ s mit dcr Aüei^crg'schll l
Modlfik.niou 00» »eu» Mllglieder» bildet. Die Wahlc"
wilideu uorge»omme» lind dallertc» bis halb ^ ^ ' '

Gclvählt wu rd l i i : Fra»; Th»>». Voh»sch. ^ ^
Schmrykal. Gor»er. '1'raun.r. Ri.gcr. Prchc und P^"'
kas zu ^.nidesauöichüssen. Ezeliun. Dr . Fischer. .̂ '
Nömheld. Tedesko. ^ laud i . We»zig uud M c h b M ^
^reci zn Stelluerlrelsr». Da man schon mo'ge»
Neichsraihswal'l uoruchmcu wolNe. so hält Dr . N l "
line glänzende Recc. wor<il cr um 2^>lü»dige» ^
schul) bi l lc l . damil sich die .tt»ric» vclsa»<mcl» "»0
K.N!di>,ne» ausstllle» könueu.

Schluß d,r Sil)»"g "ach l> Uhr.
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V r i i u n , 1!i. Apr i l . I » das Abgeorduclenhaus

des Ncichsraibcs wurdcn vom mährischen i.'andlagc
gewäblt: Dr . Johann V i l y , Piarrer ; Dr. Alois
Prazak. Advokat; Eiuanuel Proslowcy. Fabiilsbcsißer;
Dr . Johann Helcclet. Professor; Dr . Karl van dcr
S l r a g , Advokat; Eduard Oberl l t tncr. Fabrikant;
Adolph Freiherr v. Poche. Sektions.Chef; Dr . Karl
Giskra. Advokat; Dr. Osivald Nenmeister. Advola-
lnrS^Konzipient; Dr . Nicger, Advokat; Dr . Sitka.
Pürgernicistcr von I g l a n ; Valentin Kostelnik. Hau»
delsmann; Dr . Franz Maudelblll!?, Advokat; Maltha-
sar Szabel , Großhändler; Aligust Stnnicr , Fabri-
kant; Wladimir Graf M i t r ows l y , Franz v. Hopfen,
Engen Graf Kmöky. Iobaun Graf Mcz^ichell i . Io<
seph G^'.f Ugnr te /Nu^o lp l , Graf Wibna und Alfred
Slene. Vizcpläsioeüt dcr H.nidels' uild Gcwcrbckam-
mer in Vrünn.

T r o p p a u , > l̂, 'April. ^ano l . iMhung . Loniilt' ' '
Vcv!l1'l i.il dic Verfassung dcs Eillwurfcs cincr I » -
strlikuo,l für den ^audcsausschliß. Di<slr Entwurf
wird vorgelescn. Die eingehenden Debatten darüber
wurden aus die nächste Sißung verschoben. Dr . De»
mel stellt den Antrag, tic stlnographischen Protokolle
auch in die czechische Sprache zn übcrtragen; dieser
Antrag wird einem Eomit^ zugcwicscu.

F a r a , ! 6 . Apri l . I n dcr heutigen zweiten
Sihung des Landtages fand nach vollendeter Prüfung
der Wablcn die Gelobung an Eidcöstatt seitens dcs
Präsidlntcn l i „d dessen Stellvertreters in die Hände
des Slaitliallerei'Vizlprasioenten und seitens der Dc«
pntiilen i» die Hä»dc des ^aüdlags'Präsldenten Sta i t .
Hierauf wurde vom Vischof 5t»cz,v!c der Anlrag zn
einer Dankadrcssc an Se. l. k. Apostolische Majestät
für das alleihöchste Diplom vom 20. Oktober gestellt
und stimlnencilchcllig ai'gcnommcn, die Fassung der--
selben in bcidcu Landessprachen beschlossen ll»o einem
Gomil«' von fünf Dcpulirlen übcrtragen.

Aus dem tHemeinderathe.
I n rer gestrigen ersten nno zwar öffentlichen

Sitzung nnseicö neue,i Gcmciuderathcs legte der ^nr»
ücxl.list^r« Sicllvcrirclcr seine Sicl lc als Vorsiyender
mil cincr kleilü» Al'schi.dsrcde nieder, worauf Dr,
Z b u b e r als Alters - Präsident die V>'rbandlll,!geu
l'ilcie u,>l> i» einer Ausprach, c-ic G,u>ldsäi)>' enl'
«.'ickel!,'. welchen zufolge der n e u e Oemelüdlialh
"llcin l'ercchtigl sci, die Prüfung dcr Wablcn vor-
zmiclünsn. Es ivaid dar<u>f Vl'u dem G'Mcindcraili
die Äonipftülz zur Prüfl ing der Wabl. i i zum '^cschluß
erl'odrn lind ein ^om ' l ^ oo» neun Milgliedern ^c-
wäd l l . mclchcö nach dccndigtcr Sißung sofort mit
der P iü fuu^ ser W', l)I 'ü l'c^.nin. Pl< zw^ile Sit)nn^
sl'U üä^ft .» Sliil 'st.'g !i.u,fi»l>cn. in welcher der von>
Com,l»> ^l-iväi'üe Ol'nicloil ul»cr c-as Nesull^l der
Piüfnüg dcr Walilen Verichl erslallen. und worauf,
sdlls s,!»c Auslande sich srgel'cn. dn »klie Gem.inds-
rail) sich endlich lonslünire» wi ld .

Vermischte ^tncliriclilell.
M i e u , Seit e iü i^n Ta^en ist hicr all^cmei» das

Gevüchi v ^ ^ s i l c t , daö tie kaiserliche Müuze l'e.nif.
X'a^i >vo»rl» s l i , für lie I'lvorsicl'sude ^ ionun^ S r .
2)iaj. des K.iisers Frauz Joseph l. zun> H'önig von
^>'^ar» ^<i.(XW S,i>ck Hrolnm^mld. l i l lcn an^uftrl i.
^ ' ^ D i l f t s Gcrnchl ist dahin al'zuäudlsn. oa6 dcm
"lcst^cn Mün^inüc ein solch.r A u i t r ^ uoch kcilies'
^ ^ ^ ^ u ^ ^ i , , ^ , , ist. soncein von Seüe dev D i i c l .
'"!' 'Uii Echnüe ^cldan wnrdcn. sich i» 3liicks>ch!

^'^ l"ö ivuliischciiiiich l'aldi^e E,l>treff'» einer solchen
""ordnll , ,^ i'il'lr l ie Modnlüalcn zn insttlliieli. nnlei
^klchs» l'sl 5s,,, Al't'pläqen von itlö'uungsmcd^ills,!
'U t'n">l) ls„ Fälle» vorge^nn^sn wurde. Zur Zcu,
" ^ ^ r Ksiiss^ I f ,Di, !^»d noch als Kronprinz z»m
^'" '»1 von Ungarn ^el iö„ t wurde, er^i»^ die V,«
'»'llun^ dci z^önun^^nicraillsn von S<itc» i'cr kön
^"^'Nischsi, H»f l „ ,^ Ie i an î ic l>,fsl.ic Mnnzc, und
d^malo w i l l e n ^6.000 Llück siil'crnc und l l,00l)
Stück goli-enr Meoai l t ,» . ?>c e>Ncirn im Oewichie
vo» 2 ^ ^'otl', anög,p>äg!. Zur V ^ l d l , ! » » ^ l>ei dl»
^lö'ünn^^f^sli ichffüei, Wulfen dicrvo» 6M)l) Slüct
iioloens „ „ I . ^ . 0 0 0 Slück silöcrne al^elirselt. Dcr
^lcli wl>ri>l an Pvioale v'ikauft l'is auf 4l»l)0 Slück
sllberns. welche wieder znr Cinschmslzun^ käme»,
^crmtsichli^»!!^ verdient, daß die Aufcrti^nnq dicier
M.d<iillcn eincu Z-i l ranm von »ngcfälir 2 Moxaicu
»l Ansorüä' nel,'n>cu würde nnd daß dicßiual nel'sl
den ungm'ischen Klö»i,n^sme^nlls>, vielleiel,! anch an«
dtle an^eserl,^l wll i 'c,, dniftcu

(Noch e i n e N . i t i o n . , ' l > l ä l i n O e st c v
re tch ! ) T'el einer jün.,st al'gehal!c,^en Schlußvcr«
Handlung sa^lc ,in V n l l ' e i d i ^ r vo„ ftincm Klienten
einem ^'crchenfsldcr. welcher angekl.^t war . sri.icm
Geglier bei einem Raufhandcl si„s schwere Verish».^
zx^efugt zu baden, »nlcr Anocrm: ..Der Genui; von
l l l iN i^n Gclräuken steig,rtc den Heldenmutli, ^s
llckcny.ifte Streitsucht möcdtc ich sagcn. lvclchc ci»l
«l lati l 'nail" Ei^cnll'ümlichkcil der Pswohncr von Lcr,
^^,ssi» l'ü^ct. zu cimm l'sdculendcn Gr<,de."

— Das Offlittrlosp») des 12. U h l a n c n - R ^ i -
mcnts König beider Siz>I'c,l l)al scineiti odeistcu ^,i<
hadrr alls Anlaß des ronscl^en v.'n Hs. M^jklläi
verliclicnen T^crcslenllkuzlö cii i i l l prachivollcn. reich
mit Golo cingclcgleu nno i,i crhal)sncr Gravnrl,- ^e-
arlieitetcn Ehrcnsädel ans oer Fal'rik dcö k. l. Hof-
Waffiüfal 'r l lantcn Ol>lig<?>Hal!ßm.'Un geluidincl. Das
Gcfäß oicses SäDcls colDä!! cmc l,i S lay ! ge>ch„il'
le»c uno in Goldgrund llng>rah>l>te Gruppe, worin
cine allegorische Figur, ric ..'Uch.n'illchkeil" darstellcnc',
— ciuc cnlfailcle Fahne trägl. Zn den Fußen der
Figur liesindct slch cii, Schüd mil sinem ^öwcil —
und an dcm uulcrn Tl'eilc res Vilgcls das große
königliche pappen mit d^n Iusigniell se-5 Tderesicu«
Oldei>s in ilnistcrl'aficr Ansfüyruxg. Dcr Gr ff eut'
halt inmitten siuurcichsl. in Gold eingelegter Vcrzic»
rungen oaö k. l . Wappru und die Namen des gc»
san>inten Offizici loips in Goldschrift. Wie wir ver-
nt lxncu, isl ein Adjntant des N<g!>:>cn!s m>l o,r
tt'bcrrcichung rilses El)rcngeschenseö deanfnagt. —
Aus derselocn Wellstätie ^>ug vor Kllrzem ein in
Gold und Sil l ier ansg l füy r t l l . höchst elegant und
i „ Vczug auf oie gc^nimlc Anordnung mit künstle-
rischer Vollendung a/arl'eileler Marine«lHyreusädel
hervor, welchen Se. Mcij släl i'er K.nsn. wic >o!r
hörru, dein Kommaudauien cer lönigl>cheu ^achi
«Vikioria and Awert". welcher die (^hrc hatle. Ihre
Majestät die K.uftrtn nach Maoella zu gclcilcn —
lllicircichen licß.

N a ch t r a g.
I V i e n , l 7 . Apri l . Gcslcrn u.'ch 8 Udr Adenrs

lüllleu sich wilder einige Straßen unc» Plapc dcr
inneren S lad l , insdesolirerc der Graden und St«fans-
plat). Mit zahlreichen Neugierigen, (iinige G,,sss>l<
l' lugen. mcistcus ^lehiliuge. l'sgalixen zu pfcifcu uud
zu schreie», wllrd^n a^er alsd^io vail dcu Polizei«
P.nrouil l l i i verhaftet und in Gc>vahlsanl ge^nchl.
Nach l) Uhr tiegalluen sich die Gasieu zu lichieil und
»m l ^ Uhr war Allcs znr gewöhulichen Ordnung
zürnclgclll)!!.

Der Gcmeindcralh l̂ er 3lcichshallpt« lind Rcsioenz»
start Wicu hat folgenoe Klitt?m>>chn»g crlasscn.'

i!)i i i l) ü l g c > !
Tie wählend dcr Icl)!cn Adcndc in der tuücrcn

S l a r i vorgclolNMln.cn Slraßcn < (i^csse hadcn die
G' inüty l r rcr hicsigeu Vsoölserilüg l>i eine »luge«
wölmlill'c Auircgling vcrscyl lino könnlcu dci öllcier
Wicoclholnng nicht nur auf dc„ Gang dcr Gksa'äite
l,l dics'l großen Halldelö« und Iodustriestadt eiucll
lädmendcn Eiüftllß ülicn, sondern auch dei etwa eiu»
tltlcnoeu Konftillc» cie dcdancrlichsl'U Folgen uach
si.y z i>l>cn.

Dcr gcsun^c S inn imfl-i'.r Müdürger isl i,ns
Gewäl'r d,»für, daß selche Volgä>>ge, wllchc oie
yäuällche Nuhc gänzlich unl'eil'l l l igicr 'per^i icu. ro»
^ run l . u uno iNodl l l , in der u.'v.rzeihllchil.u W"sc
l'ci'rrl'c!,. ,mc> die g.r.chle Mlßl"lN^ung eines j ren
'1v'odl0.„lc»!7fu im vollslcn Ma>3e verdienen, mchl
ul.hr wicrr>lct'ri l l wel^^>-

Der soc'.'cn au>5 ocui Vcrlr.n,en dcr PcvollVrmig
»eu l'rroo,geg.'N,,lnc GclN^u^cr.nl) wendet sich daher
znvcislchiövoll ^il C'lich. liel,'!' Ml, l 'ür^c, . ,uil dcv dr<i'-
geuoc,, Aüf fo id l i l iüg, AIU>', wai? iu En.ren Kräftcu
slel'l. auizul'il t,!», damit eie Oid iuü '^ und Nul)c »>chl
wcitcr g'slört unc> d>c Eutwiclluug uusfr. l vetfassungs«
u»äßigen Fre,heit nicht fürdcr l'e.llilrächügl ivcrde

Der Gcmcinderaih der Rcichsl'clupl- uno R>si«
deuzstadl W i e » , am >6. Apri l l « i , ! .

Ucucstc UnchMtc» nud Ccleglmnme.
L e m b e r g , i o , '^pril. .vofiail) Mo>ch l>off,!.ic

heule deu i.'au'l'lag, H'eranf cifolglt die Volslellung
nud ^ccioigung der Marschälle. dann die Ucdergadc
res Ollo^er.Tipl l ' lNs >n deiüschlr. po!n!',chlr uud rulhc-
nischcr Sprache. Die Großgruntt'csipcr gal'en duich
d.» Grafs» Adam Polocli dic frirllichc Oi l lärung ad,
paß sic auf die Släl'devrNschie vllzichleu und lie
Rol'0taufl.'el'u»g .uurlennsn. Das ga,,ze H^nis drach
in t's^e,stellen Z»rl>f aus, C'ö l l folgt dafür dcr Dank
o.r Bauciu dur.h dic rulhoiischc Gcistlichkcll. I m
Hausc ywrscht dic vcrsöhulichste Slmi innng u»d mau
l>csch!oß eine Daul.'drcssc au Sc . M. i js tät ccn Kaifcr.
Die Wal'!piüf..»g<?-«o.»m,s,n'u wurde aus dcm ga»-
zcn ^'andtagt lü d nichl aus Grnp^sn gewählt.

A s s r a m , ! " . Apri l , Gcstcl» um 8 Uhr Abcuds
wnrdc» dcm V a n . dc," Pläsil'cnicu Malnrauic . dciu
Kardinal Hanlik »nc> dcm Visckof S l l o^nayc r c>,>
imposanlcr Fackelzug llülcr lcl'hafleu ^>oio's gelnachi.
Nude nnd Oldnung wiodeu iu l.iucr Wcise gestört.

P r a g , 16. Apr i l . Abends ? Ul'r. Die im Pro-
tokolle vcvl.scne, von Nicger in der letzieu Slpnng
gemachte Vcmcikuug: »Wir VöhlNlu slavischer Zu>,gc".
vercinlaßi den Al'geonnlten Haase znr Verwahrung
,,cr wolle uichl aoucl'N'eu. daß hin- eiuc dcuischc u»d
ciuc l'öl'luische Pa>lci getrennt gemcint wurde. I l ' » '
fti die Znugc l iner l . ! . " l i r sci sci ftin Feli'geschrcl
ein Ocsanimt.O'Nlrreich für immer. Gerade di<ß
wollen sil'sr >cnc Herrs» nicht, die nur de» l'öl'mischcn

Böhmen im Schilde führen". Nieger wil l sprechen.
Wauka versagt ihm da« Wort. (5s sei dicß <inc Vcr«
wahrung, uder die line Del'allc unmöglich sei. Nieger:
Gleiches Necht für Al le! Er könne uichl zugeben, daß
eine W il'loronung gemacht w i rd . wodurch dcr böh»
mische Vollsstamm in erkünstelte Minor l lät gebracht
wird. (5c wolle ein Gesammt-Ocstcrrcich, wollc aber
Nlelir Harmonie der Theile durch Gleichderechtigung
dcrscli)eu. ^Slürmischer Vcifall.) Die il^ahl der P r ü -
fnugs'Kommisiiou der Negicruugsvorlagcu wird uach
Kuricu aus dcm ganzcu ^.'auctag vorgenommen.

Glwählt wuiden voni großcn Grnndocsit): Zcß°
ncr, Tuschck. Elwein Nostiz; von den Stad ib 'z i r lcn :
Dr. Klicr. Tenipsky. Marcsch; vou den Laudocznkeu:
Dr. Füc, Hawclla, Dr. Trojan.

Auf Verlangen des Statthalters wllldeu die
N.lchsralhswalilcl, auf übermorgen uc>schoben. Ihre
Erzelleo^cu oie Minister v. Schmcrliug l!nc> v. Plener,
soioie Graf i.'co Thun wur^cu heuic decilct.

(0-D.P.)
V e m b e r g , l t t . Apri l . I n dcr l'enti.^n ,̂'and«

lagSslßling wurde beschloss,», daß die Prolokollc in
polnischer und in lulheuischer Sprache zn führen
s iru. Der Herr Negicrungs-Kommissär bcaniragl die
Wahl sür dcu Ncichsralh nnd den ^,'audesauSschuß;
mehrere Comites wlirden gewählt. (O. D. P.)

B e r l i n , 16. Apri l , Von der polmschcn Grcnze
(oom ll>.) wi id gemeldet: Gcrnchtwcise ucr laut t l , es
sollen zwci blliel'lc Polen in Aemter ciülreleu; Graf
Zamoysll als Milglled des Slaatoralhcs und Michael
^ewi»?li an die Stalle Mllchanoff's.

(Tpälcrc Dcp»schc). Dcn Waffcuhaudluugeu in
Warscha»! wurdc bcfobleu. a>le Waffen uach der Zi»
ladclle al'znlicfern. Graf Zünoy^ l l w>U die ihm an»
gebotene Stelle eincs V^c - Präsidenten des Slaatö«
raibes nnr dann annehme» . weuu das Mi l i lä r in die
Kascriicn zurückgezogen lluD im gauzcu i.'a»dc cine
Vü'gevlvchr tnichlcl wlrd. Man zwcifelt nichl. daß
die Ncgit lung dicsc Vcdingnn^en al'Ihnen wird.

V o n der po ln ischen (Hrenze, l ü Apri l . Die
Unlcrhaiidlllngs» unl Zamoyöki und ^ l iv inöl i blicben
bioh^r ohne Ncsultat. Wiclopolski gcdl nächstens nach
Pcttrsbilrg ca dcr Kaiscr ptisönlichc Vcsprcchung hie-
siger Zusläiidt gewünscht. Die Nachrichten alls dec
Prooinz lnclden fortlvährcno grollcnse Stinülinng dcr
Vauern gegen die Eoclleute. Gerücht vou dluligen
Erhet'Uli^c-n in ^ul ' l in. (Tr . Z,)

N e a p e l , l 2 . Apr i l . (Ucb.r P.nio). ^0 Pcrso«
ncn. wllchc von No<n hier ankamen, wurden vcr«
Haftel ul»o sino bei dc»s,!bfn „kompro.»itlir<>'.de Pa-
pt t l ' l " oorgefundeil loorden. 20,09!» Gewcbre, wclchc
lürr ailss,cschiff: worden sein sollen, wnrdcu vou d«r
Po!iz>i »,chi i'usgrflinoen.

T u r i n , I^i. Aori l . Dcr Gcsel^ulwurf bczüglich
eiu.s Al l i tv l l ls von drciyuu^eit Mil l i l 'neu ^irc >l»lrd
nächster Tage oem Parlanieltt vorgclc^t w,rdc». Die
NV'glrruug iviro lüc Anlcl)>us. Operation nichl ai>f<
schicb.l!, da oie Ootwcrtuug dcr Papiere strts im
Zmuhmc^l ist.

Vci G.lcacuhcit dcr Di.'lusslon ül>cr Ucb.lsied-
lung rcr Hanpistadl uach N o m . vcrlaüglc das Mu<
nl^plum T>lr>ns. daß srr Staat c i , S^u ldcn Turins
üdcrnlhme. daß Tnr iu alö b.ftsti.Ucr Plal) cr l ial t
werde, uu^ S-i) dcr vorzügl,chstcn Militärlnsti 'utc u<r'
bleide. (Hassiliis wi ld dcr Kamincr ciu neues Gescl)-
liuch für das ilallcnischc Köu'gr.ich. b>»sirl auf deil
Code Napoleon, vorlege».

I n dcr Kammcrsißlüig vom l.'i, ^i,bl Mlisolini
sliiiln Aiürag w.gcu liner jaDilichcn Anw.isnn,; vou
1^0 900 ^ire an Garibaldi anf dcssen Wll»>ch zurück.

T u r i n , !>';. Apr i l . Die henlige „Opinionc"
schrcil'i'. I>, — der Name unleserlich — «vurdcn au
den SlraßlnecklN folgende Malieranschlä^e vorgcfnn^
den: „Eo lebe unftr König Fran; l l . " Tiefes >st rer
Wille dcs Vol les , w.nn auch für die Vcrll)l,di>>u»g
lll.scrcs Königs Frnuz l l . das '^lul in Strömen
ftttßcn Ml,ß>e.

P a r i s , IU. April. Der lieulige „Moui leur" cut«
I'ält dic l'ffizicllc Auzcigc von der Viokade der all'a-
»ischc» Küste bis zur österrcichischc» Grenze. Die >ür-
kischcn Falirzeuge werden die Vlokade voul 13. Apri l
lN> h.niN'ablU.

L o n d o n , 16. Apri l . I n der a.rstlige„ Sißuug
dcs Nnll!Hauses l.-.;t dci Schapkanzler Gladstone das
^ndgsl uor. Nach demselblu bctraqcu dic Auslagen
6^.l)00,00l). dic Einuabmcu 71,823.000 Pfnud S t . .
oaber sich ein Ueberschuß von 1.923.000 ergibt. Die
Hcrabsspnng der EinkommcuNlller und die Abschaffung
dcr Papicrstlucr ist bcanlragl.

gandclö- ull> VcslWsbcrichtc.
T r i e f t , 12. April. (Wochclldcricht — Schluß)

Auf dem G et rc i d , m arkt wareu die Geschäfte sehr
l,'fschrä"ll und die Preise zeige» im Allgemeinen keine
Aenderung vou Bedeutung. Nur etwa« Mais für den
Konsum uud für Albanien, uud Hafer für die No-
magua wurde gekauft. I m Ganzen bestandet, die
Umsähe iu l l.700 St.

Druck uno Vcrlag von Hssna; v". "K le inutayr st F . Vamberg iu ^mbach. ' Vcraulwortlichov Rcdattcur: Z . Vamberg .



N , H i ' l < » « l » , » l ' » ^ ^ T U i e n , (Mittaqs l l lhs) (Wr, IN.,, «bbl'l.) Die V^'rse .ni6 lo^le» lirsachrli etwa) uu^'luftiger. „ud srem'e V.'lüt,',! »m '/.'/« h^bcr. — I » Sz'cs,llati»,'nsp.ipllrc>l
^ I U ^ 1 l t t U l l l U ) l . l « . Apri l . b,i billigerem Prlise fast llinc Vtwcgun^, auch Aanl-Mticn und 2tac»tspapi,»t, >„it Ausnahme dts »cllestei, Anlchcil»,, um ,ine .sslcini^lcit nitdri^er. Gcld

schr ftüssig, ^
Vefsextlictie HcUnld.

^. de« Ktaxlis (für 100 st.)
^ ' ' " " <"ell> Ware
I n 5stvr. Wahrung - <u 5' / , üt<.— 58.2.»
ü'/« Anlth. u<?» <8Nl mit Rückj. 82.50 82,75
National - Ä>il,l)lN mit

^ailUlr-Ccup. . . . ., 5 „ 7ä 30 ?.> l>tt
National < ?lnlchcn mit

Apri l-O'rup , 5 „ 7'»,^N 75.'l<)
Met^lli^li!',!! , 5 „ «3>0 «:2'.M
dstto »lit M.u-Eoup. „ ä „ «».20 6 .̂3<>

tlt to „ 4j.< i',^.2.', ixis,
mil Berlosüüg v. I It<I) . . 10»l.ä0 lU7 -

., « 18üi . . 54 75 ^.i

5U0 f>. . . «0.75 8!.-
„ ^ zu < 00 st. 83.'i.i «3,ö>>

Er!!!»<R,nts!>sch. zu 42 1̂ . »Uüll-. 15 Ü0 lu —
L. d<r HrolUändcr (siir il><) st.)

Gründliitl^stunliSiDbligatioNiN.
Nieder-iDs^lnich . . zu ö ' / . 8«.— 8«.ä<>
Ob. Ölst, und Sa!<. . « 5 „ 87.— «?,/»<

^sic« Wa,<
Vl'hmrn 5 „ ^!).7ä l><».2.»
Zlt icrmnis „ 5 „ 84 .»0 85, -
Mähr,n u. Schlesien . „ 5 „ 84.50 8 . , , -
llxg^rn . . . . ., 5 , «!!! 50 «li 75
Q m , Van., Kro. u. S lav, „ 5 „ «»2 - »i!,5«
(«all'zil,, „ 5 „ 6 « — '»2 .»0
Ti l l ' .»! ' , u. Vukow.. . , 5 . 5N75 »ll»,7,,
V.xeliailischs« Anl. l85N ,. ü „ 90 — «0.5»»

A k t i e » (pr. St i i l l ) .

Nationall'anl 7 l i — 7l^l —
Kvdit-A»!^. f. H.ni^sl ». W,w. zu

!i"0 sl. ö. W. (ohne Div.) lö'i.40 !5«.5!>
Vl. l', (§scom.,Ge,, z. 5<M î  0, W. 5 6 . 1 , - 5<«5,—
,ss. Fcrd -!)iordb, z. l«00 ft. CM. 20l5. 20 M —
l?ta^s-(5is 'Gcs, zu 200 st, (5. Wi.

l'der 50» ^ r 275 5«) ?̂<> —
Kais. Mis.-A.,hl! ^u 200 fl. <6. M . >8.l,-- l^,.^>
3ud^nc'!dd.Vcrl'.-^,2<>U^ „ l04.7ö l0^.—
Z»dl, Staals .Il'iut'.'Vc!, «. Lcn<.

ital. (tis. 200 ss lV W, 5l>" F l .
m, »40 ,1 (?<)"/.) ^in<.ili!»»q I » « - - <^7, -

GalizKarl-i' i idw^Ä.ib!,;!! 200,1.
C.wl , m.l4«s!.(70''/,) lz>»j >57 - lä?.>0

Otft Dl,'»'Da»!pfsch, Gcs, <^ ̂ . 4 l2 . - 4>^,—
Oesterreich Vloyd in Hricst ? ^ l?5,— l8>i.—
Wie«. Da!:lPsm,'?Ist,-^cs ' ^ V .^li5, - .i!W,—
Pestl?er Kcttenbriick.n . . . 3"i5,— 39> —
Ä^'hm. Wtstl'ah,, zu 20« fl. . ,«7.— l N 8 . -

V f a u d l i r i c f e (fur lN0 ft )
'.'i.uil'll^.l- Njäl,.v.:v «857^.5''/. la>,50 l02,—
l'^nl auf ! 0 . . 0ttt.' „ 5 . , i»7.- N^.

(i , M. vcvlosbarc . „ 5 . , !W. - 9».50

>n>i ost W. ( „ i> „ 8tl 2,» 8u,.»0
Lose (per Stück)

Kild .'ÄüN^lt s.ir Handel u, Gew,
<u l liU st.üst. W l l.l,?ä l N —

Doii-Dampss.-G z. loUf i .LVt . UU — ttl>->0
Gt.idlgs»!.Osen zu4<»st.^. W. . 25 75 3tl
lzsttrhazy ^ 40 „ lilü'i. . !»4 - - U4.50
2a!m „ 4ft „ .. . :<? — 3?,50
l?.ilffn , „ 4" ft. l5 !'.>. .1«— 3N5»

Weid War,
(^l.nn z u ^ O f i . N M . . 3 5 — 'l.'>.5>
Zt . Heiwiö ^ 40 „ „ . 36.25 36.75
Wilidisch^r.itz „ 20 „ ^ . 22 . - - 2'i.5tt
W.ildsllin „ 20 ., ., . 2 6 . - - AN.««
Keglevich „ 10 , ., . l t t .75 17.—

Wechsel.
3 M o n a t e

Gcld Arise
«x . ^bu r^ sür >00 ff. südd. W. . <28 ?5 l28 75
^ » ' ' ' u r t a. M,, d.ttl' . !^8.80 l2f<.90
H.nndxr^. sür l«w Mars Vanso . K 3 2 5 l l I 5 0
vl'üdl'n, fil,- l0 ^ ' l . Sterling . l 5 l , — >5l 25
Paris, fn> l'tt)Fla»sS . . . 59 80 5V !»0

(5o»rs der Gcldsorteu.
(5>eld W«re

K. Mi'iNi'Dlisaten ? ft. l 4 Nl r . 7 ft, l« N l ^ .
.ss>!.'ue!l . . . 5 0 „ 95 ., 20 » 98 .,
N.N'o!tl?>,Sd'or . l2 „ 8 „ l 2 „ >0 ,
Russ 7,mpeli«!t . >2 .. ."»8 ., «2 ^ 40 „

!^ereinstl)alcr 2 „ 26'/ , . . 2 „ 27
IZi l l ts-A. i ic ' 5«» .. 5« „ 5i» 7H

Effekten- llnt» Wcchsel-Kllrse
au der k. k. öffentlichen Börse in Wien .

De„ l7. April l t töl.
«sseklcn. -Ivechscl.

ü°/. M.it>,lli.,„es N3U!» Tilber . . . 150 —
57. ^.U,-'.'!n>, 7 5 — ' Ll'Nson . . ,50,70
A.mf. ' l l i i i , . . 7 l , 1 ,— K. f. Dulats» 7.l l
Kr.ditafti lu !.»?.— I

F r e l l l d r u 2l u z e i g e.
Den 16. ?lp>',I l ^Ul .

Hr. Sll^'pail. l. l. Klil,i4-Kommissär, v^»
Pcrolm. — Hr. Fnniz. H^ü^lSmaiü,. ou» Göiz.
— H'.'. Ull'^lizl). Hiiol'll^llliill!!, voll Trieft. — Hr.
Rossi, V.ullii!tlr»eh!,!,r. Vl'» zNasm,. — Hr. Ton,
schil). Allchliallcr. vcn, Gr.i^. — Hr. Ullrich. Eiscn«
wclks Diü'lil?r. uoll I^nilll'ur^.

Z. <)88. (2) " " ^ 1 7 7 2 .
E d i k t .

Mi l Vl'zmj alls tl> l'ilrämllichcli Ed,kte vom 4
Iäüiicr 1tt6l l»w 2. Mä>; l 8 U l . Z. 12. wirc» be
l.illlit gsgcl'e». b»'ß. luichoem alnl) z»r zweiie» >>»
drr Er»flll!0l!ssachc dlS Fra«; Eichsimülllr sss^,i!
Ioh.'N» llno ^fppoloiu, Premrl! an^eordnelsl' ^,lll'ir>
ilin^ 0l-r im Grliiidl'llche der Hcrrilii.ifi Wirpach >u!i
<p.irz Nr. 27. Ull'. Nr. !>() li. Nil» Nr. 3l i>i,ss, .'j^Il.'i
Ul'll»mms»!>l!l Nsalltaili, l , i „ ^aüfinNigsr elsckiliis»
lit. liioimllir zur dlttte» Feill'isllili^ ^crs,ll'cil cn»
27. April l86 l . Vollliillagil 9 Uhr in der Oelichli
lln>z!,i gcschrimn wird.

K. l. ^szirlFlNllt Mvp.ich. als Gcrichl. am li.
April 18i i l .

^ . l)«7. (3) Nr. 1240.
E d i k t .

Vl'n rcm k, k̂  V^iils<imlc Ntlsniz. als O,richc.
wird l'islnit l'fl^liüt qeü,ii>i,l:

Es sl< ül'tr r>ciö Ansuchen 5er Anloni«, P.nisckin
v,rchll'chle Hs i lu i^ r ur>» u.nl'ach. ^s^» z?ail ^,i„^sv
vo,> Sl'lsrsl'l'il). wslis» I.iii! U't'.isils dl̂ lv l l . Tlzemlvr
I8. ' i9. Z. 2!)«"i. schuloi^» 600 st C. M. 0. x. c..
in ki< trclnli^s öffsülliche Vs lN l i^ r l ing l>n'. drm Usy>
lern gshöri^s» . il» (Ls»!,t>l'»chf a<l H,r>sch.ift Rcif»,^
Ui l ' . Fl ' l . U37, im ^slichülch crhol'liicn Scl.'äl)»ügö.
werldl vc'l, 3<>2.1 st C. M. . ^su'illi^ct. n»!' zlir
Voriuiyme dsrslll'tn die erNr F,iÜ,'!tt»nq^l^^s^p»n^ ^ u
25. Apr i l , rie z 'rni t auf r>si, 27. M. ' i . '>»o die orille
«nif Ds,i 27. I i i ü i I. I . . jedesmal Vl'rmill. igs nm 10
Udr in lieslr Aini'.'l^i^iei mil dem Alch.'Ngl t'lst,mmt
wort ' ln . d(,ö rie fli!zl>biel,ndl Ncalilät nur d,i d,r
l,l)tl» ^ei l l ' i l lni 'q alich lnuer rem S^'äl)>i»g?wsrll',
an ocn Msislblsls»l)f» lilülaü^s^el'ln lrsrssn ivmde.

Dlis Sli!äl)N!,^^pl»losl.'!1, i'er Gl ,mdl 'uä 's l l lw l l
l»nd die ^lzillNloüsl'st'iüsiinsss köi'i'sn l'ei dilslm Oe»
richlc in rrn gslvöhülichcn Anuestlniden liügss.-l'l"
wllds».

K. k. V,,ziik^aml Neifniz. a!ö Oerichl. am 27.
März 18l>l.

Z. 699. (2)

G d i k t.
Zu Folge Bcwilliqunq des löblichen k. k.

städt. dcleg. Bezirksgerichtes Laibach vom
16. d. M . , Z. ^>^)>, wird a,n <9. ?lpril
d. I . und allenfalls den darauf folgenden
Tag Vormittags von 9 bis 12 Uhr und
Nachmittags von ll bis 6 Uhr die freiwillige
Veräußerung der in den Verlaß der Frau
Katharina Hauptmann gehörigen Fahrnisse,
als: Einrichtungsstücke, Kü'chcngeräthe, Lei-
beskleidung, Wasche :c., in dem Hause Nr 16
am alten M a M I. Etock, stattfinden.

Wozu Kauflustige mit dem Bemerken
eingeladen werden, daß der Melstbot zu Han-

den des Lizitationskommissars sogleich zu er-
legen komme.

«a ibach mn l6 . April «86l .

Dr. Hartli. Suppanz,
k. k. stotar.

Der hlichverchrttn Damenwelt
cnlpfchlcn nur da^ anerkannt bcstc Mittel fiir die
Gcsnnb- nnd Echö!cheitöpfisa.r der Haars, die l. k. priv.

vl.'n A l t . M a l l y in Wicn , dcren V^rtrcfflickkcit
ncnerdin^^ dnrch nachstldrndc^ antl)cntisch«' Zl'U^niß
bestätiget wird, welches aus der italienischen Sprach?
wörtlich üdcrscpt, lan t l t :

Z e u n n i sz.
Womit der Gefertigte nach Wissen mid Ofwissi'n l'rztuqet,

das! sninr To«btcr, welche snl lcnigsr ^cit talillöftsig >oar und
erfulgloö ärmlich brhnndl,-lt wurds, nachdciu srlds nur l»r; l Hnt
uun drr M e d i t v i n a l ^ p o n l a v e u»d de»l biez» ge l löv i l
steu Wasser Oedranch »„achlr, mit d«- ssrös;tl„ ^cichligtcit
l i l i dichtes und sVslcö Haupthaar nnichvü.

Ta« ol'sii A»gsfl!l)Ns, als iriiie uud iinverftilschtc Wahr-
heit befugend, habe die Ehre ;u zoichuen

ketor Lertolini »,. l'.
Verm ic , l i o , Provin, Sttdtirol, am 13. Otlobfr 18t>0.

Von der Hemelnde Vsimisslio den 14. Oltober 18L0.

s'Gen7t in^ Siegel' > ^o r 0^'nuiudsvorstoher:

Der Untclzcichuotc l'sstäliget sowohl dil wnlliche Uittnschnsl
dlö Vatcrö dn hcrgsstclltcu Tochter, als auch dir Gahi heil seiue«
Hrugmsseö.

'Vevmiglio, 22. Oktober 18K0.

sSseIe7dVr'ssuVatic1 ^" ^ " " ^ ^ ^ s ' " '
Vermiglio. ^ - »««»«»>» «»»-<,.«, . ,», p..

Î  ̂ . ^ ^ !̂ Kurator.

Diese nnter der G a r a n t i e v o n 1 (W0 ^ l n ck >
l i c h e n E r f o l g e n in ihrcr Wirknnq noci, nner-
reicht daftedendc Haarp^niade wllle anf den Tl'ileNe»
tischen keiner Dame fcl'len. Diesell'e ist in eleganten
Pm;ellandosen z« < f l . 80 fr. öft. W. in nachstehen«
den Depl)t6 echt und frisch ».'orr.i'tbiq.

>; e n t r a l . D e p o t des M . V i a l l y in Wien,
Wieden. Nr. : i21.

La ibach einzig und allein in der W a r e n «
l) a n d l u n ̂  des Hrn. ^<>»,«,»» l ^ r i H H Q l l o v i t i ;
K a v l s t a d t l'ci l'rlcl- .». /V. I .u^ io ; Z i l l i bet
j(!»l-l !<l i>s»rl-; G ö r z bei Kni l 8l>l l,l,,' uno bei l'»nlmi,
Apptb.; T r i e f t bei lv^rl Am«'!«,, Apoth.; nnd in
noch 200 Städten des I n » und Auslandes.

Gingefendet.
Unser ^erdiensivolier Mitbürger. Herr Z a li n«

a r ^ t P o p p in Wien, bat für seln ) l n a t l > e r i n >
M u n d w a s s e r soeben ein Privilegium zum allgc»
meinen und ungebinderten Betriebe desselben in sammt«
lichen Freistaaten l.'on ?>ordalnerlfa erlangt, Wir
wünschen dem rastlos vorwärtsstrebenden Erfinder
dieses anerkannt trefflichen Mundwassers, welches im
gegenwärtigen Augenbick wobl der populärste Arlikel
aus dem ganzen Gebiete der europäischen Zabnkos«
metik genannt werden darf, aufrichtig Glück zu der
großartigen Erweiterung seines Absapes jenseits des
Oceans, und sind überzeugt, daß sein von den ersten
ärztlichen Autoritäten cmpfoblenes nnd tausendfältig
erprobtes Erzeugnist auf den Toilettetischen trans«
atlantischer Damen bald ebenso fest eingebürgert sein
wi rd , wie in der alten N e l t , wo es seit lange bei
Hoch und Niedrig mit Recht sich ecr größten Beliebt»
beit erfreut. Solche Privilegien für Medizinal - nnd
Parfnmerie > Artikel werden in Nordamerika bekanntlich
an Ausländer nur in den seltensten, besonders be<
rücksichtigungswürdigen fäl len und nach genauer Prü»
fling seitens der kompetenten Sanitäts » Bebörden
ertbeilt; aber glücklicherweise gibt es dort kein Dok<
toren > Kollcginni mebr, welches cngberzig und pc<
dantisch genng wäre, sich in die Form drr öffentlichen
Ankündigung solcher, einmal zum sreien Verkebr zu«
gelassenen kosmetischen Mittel nachträglich einzumischen
nnd oem (5rzeuger die Stylisirnug seiî er Annoncen eigen«
mächtig uorznschreibsn.

Ž. 690. ('2)

EIN PIANO
von Schweisthofcr,

sicbenoktavig, ganz neu, ist zu verkaufen.
Das Nähere im Zeitungs-Comptoir.

3 7"5. (1) Vie

in Märntcn.
macht bekannt, daß die dießjährige Füllung und Versendung des allgemein beliebt a/<
wordenen Vel lacher S a u e r b r u n n e n s begonnen hat.

Zur Verhütung jeder Fälschung sind die Flaschen mit Zinnl'apseln verschlossen,
worauf der Name Ve l lacher S a u e r b r u n n und die Jahreszahl eingeprägt ist.

Die große Flasche, vollkommen adjustirt, kostet loko Brunnen 12 kr. öst. A>'
Eine'Kiste mit 2.'i Flaschen loko Brunnen . . . . :j f l . ̂ l) kr. öst. ^ '

Tic Saison beqilmt mit ll>. Mai. . ,
Für bequeme Unterkunft ist bestens Sorge getragen. Die Preist der Zimme

und Bäder sind auf das Villigste gestellt.
Vorzügliche Mölke wird auf Verlangen bereitet.
Von Klagenfurt erreicht man Vellach in 5 Stunden.

» öaibach » » » in 8 „ „ ., . s,,i den
Obiges Mineralwasser ist von frischer Füllung zu haben. I n Latbach v ^ ^̂

Herren 8 . ««. »»^H»z«t'^ H Hii>»lt ' . Bestellungen und Anfragen bittet m
richten:An die Iniiabmiü' dor Kuranstalt Yollaeli in Kiiniton-

Lchtc Poll Eiscllluippcl.


